
    Hygieneplan für Flüssigfutteranlagen

Maßnahmen

Säure-Einsatz

Laugen-Einsatz

Symptome für hohen Keimdruck bei den Tieren:

1. Tägliche Reinigung

2. Reinigung vor jedem Einstallen oder im belegten Stall je nach Bedarf

3. Kontinuierlicher Zusatz in Flüssigfütterungsanlagen

 -  unregelmäßige Futteraufnahme, bis hin zur Futterverweigerung
 -  geringere Tageszunahmen
 -  Magen-Darm-Störungen       Durchfall
 -  plötzlicher Tod von Tieren (Aufblähen innerhalb weniger Stunden)
 -  Gärung im Restfutter (hoher Druck auf Leitungen und Ventile, 
    Schaumbildung im Anmisch- und Restwasserbottich)

 -  Tröge auf Sauberkeit kontrollieren
 -  Anmischbottich und Leitungen mit Wasser spülen
 -  Kontrolle der Gasbildung in den Leitungen bzw. Im 
    Restwasser/Anmischbottich

 

a) 
    Reinigung der Anlage in regelmäßigen Abständen (wöchentlich) mit 2 %iger Säurelösung (z.B.
    Propionsäure). Zur Herstellung der Säurelösung werden ca. 10 % des Anmischvolumens benötigt.

    Spüllösung sollte ca. 30 Minuten in der Anlage zirkulieren. Anschließend verbleibt die Lösung für
    2 - 3 Stunden in der Anlage und wird erneut ca. 15 Minuten umgepumpt.

    Die Spüllösung kann im Anmischbehälter verbleiben und wird zum Mischen 
    der nächsten Mahlzeit verwendet (im Endfutter ca. 0,2 - 0,3 % Säure).

b) 
    Zur Vermeidung einer einseitigen Flora empfiehlt sich in größeren Abständen (ca. 2 mal pro Jahr)
    die Reinigung mit 1 %iger Natronlauge (Vorsicht Ätzgefahr: Handschuhe und Schutzbrille tragen!).

    Spüllösung sollte ca. 30 Minuten in der Anlage zirkulieren. Anschließend verbleibt die Lösung für 
    2 - 3 Stunden in der Anlage und wird erneut ca. 15 Minuten umgepumpt. 
    Spüllösung restlos entfernen.

    Nach dem Einsatz von Laugen (gefährlich für Tiere) die Anlage gründlich mit klarem Wasser
    nachspülen und sicher entfernen. Nicht verfüttern!!! Erste Futtermischung mit Propion- oder
    Ameisensäure (0,2 - 0,5 %ig) zur Senkung des pH-Wertes anrühren.
-

        Abtöten säurebeständiger Hefepilze

    Es empfiehlt sich der Zusatz von z.B. 0,2 % Lupromix NC.

                       
-

-

-

Handschuhe Schutzbrille
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Einsatz von Lupro-Mix NC 
bei der Flüssigfütterung

Kontinuierlicher Zusatz
Vorbeugender Einsatz von Lupro-Mix NC
zur Verbesserung des Hygienestatus im
Fließfutter

Dosierung: 0,25 % Lupro-Mix NC
                    im Fließfutter
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Wöchentliche Reinigung
- Reinigung der Fließfutteranlage: 
- Lupro-Mix NC mit Wasser verdünnen und
  in die Rohrleitung pumpen;
- Gemisch nach 10 bis 12 Stunden mit Futter
  aufmischen und verfüttern  
  (entspicht 0,25 % im Fließfutter)

Dosierung: 2,5 % Lupro-Mix NC
                    im Wasser
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Grundreinigung
- Säuberung der Fließfutteranlage 2 mal
  jährlich im Wechsel mit Laugen,
- Reinigungslösung in die Rohrleitungen
  pumpen und 1 Stunde zirkulieren lassen.
- Nach 10 Stunden Spüllösung nochmals für
  30 Minuten zirkulieren lassen, danach
  entsorgen und die Anlage gründlich mit
  Wasser spülen.

Dosierung: 5 % Lupro-Mix NC
                    im Wasser
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